
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 22 (1906)

Heft: 46

Rubrik: Verbandswesen

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 11.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


triïîtUJ

^ (Oman
für

bie fdm>eij.
2tteificrftba?t

ûller
Ôûtibwerfe

unb
©ewerbe,

beten
Innungen uni

Çeretne.

Ifnabltättgigce

ter gefilmte» Pcifterfdjaft

Direftion: iUrtltcv $e»it-fjolî>iugl)r»lfc».

(grfdjeint je ®onner§tag§ unb foftet per ©emefter gr. 3. 60, per ^aljr gr. 7. 20

Snferate 20 St§. per einfpaltige ^etitjeite, bei größeren 3tufträgen
entfprecfjenben Rabatt.

3itt*iri|, i»rn 14. 4r*bvttiif 1901.

)Hnt4ti<nfttfiirlt • ®efunbf»ett tauft man nid» im Raubet,
gMUUJlUlJllUlJJ. Sit rubt allein im Sebenemanbel.

prlrnntemefe».
©raubünbiter Arbeitgeber»

uerbnnb. 35ie 35elegiertenoer=
fammlung beS font. ©croerbe»
berbanbeS beauftragte feiner»

jett ben föorftanb, einen ©rau»
bünbner Arbeitgeberberbanb
ins Seben ju rufen, befjufê

einheitlicher Regelung ber Arbeitsbebingungen ju Stabt
unb Sanb.

35er SSorftanb bat nun unter 9Jîitf)i(fe bon tertre»
tern berfdjiebener fSerufëbereine ein Statut unb bas fRegle»

ment Ijtefiir ausgearbeitet. Am 17. Februar nädjfttjin
finbet im £>otel „Srei Könige" in 6bur eine bieSbe»

güglicbe ©etieralbcrfammlung ftatt, mtlc^er bie b.finitibe
©rünbung biefeS ArbeitgeberberbanbeS borbebalten
bleibt. 35ie ©inlabungSjirfulare unter Söeitage ber

Statuten finb an bie befannten Abreffen im Santon
berfanbt toorben. 35a aber baS Abreffenmatertat unge»

niigenb ift, merben anfällige 23etriebsinbaber, bie fidf
für bie Sadje intcreffieren unb feine ©inlabung jur
fßerfammlung erhalten hoben, erfudjt, baS ÜKaterial
beim SSotftanbe be§ fant. ©emerbebereinS in ©bur ju
berlaugen.

Ser Sdgucijer. Sedjniferberlxmb Scftiott fiujcru unb

Urfantone bot feinen Sorftanb pro 1907 in ber fütj»
lieb abgehaltenen ©eneralberfammlung folgenbermafjcn
befteHt : fßräfibent -Albert $rcp, SnfiallationSgcfcbäft ;

SSijepräfibent unb Saffier granj Söurcfbarbt, fSautccbnifer ;

Aftuar Arnolb Streif, 9Jîaf<hinentecbnifer. Uebrige 3Jtit=

glieber beS iöorftanbeS bie £j|j. £b- föanberet unb Otto
ffteinliarb. fftebiforen finb bie öft. 6. fRüetfcfii unb
5- A. Steuroeiter.

Sie Stbloffcrmeifter ber Sejirfe Unter» unb Ober»

rbeintal boben bie ©rünbung einig 33eibunbeS jur all»
gemeinen 2Bat)rung ibrer Sntereffen befchloffen. 33on

in allen ©emeinben roobnbaften 25 ÜJieiftem boben
bereits 22 ibre guftimmung gegeben.

flu$$teUimg$we$eit.
®ewcrI)e»Au$ftcßung in fJîapperSwtl. SBorlefcte S33o<he

bat eine ißirfammlung beS b^ftgen ^anbroerfer» unb
©emerbebereinS in föerbinbung mit bem SSerfehrSberein

befinitio Abhaltung einer geroerblieben unb lanbroirt»
fcbaftlidben AuSfteOung ber Sejirfe See unb ©after auf
1908, bem Sab* ber (Eröffnung ber fRidenbal)n
auf gemeinfameS fRififo bin befdjloffen. Sie foil in
folgenbe Abteilungen jerfaHen: öiftorifebe, alte unb
neuere Sunft, ©èroerbe, Snbuftrie, $anbcl, SSerfebr,

Sdjulroefen, unb föobenfultur, einffblieilicb ©arten» unb
SBalbbau; auch ber Anfchlufj einer gifdberei», ©cflügel»
unb 23ienenauëfteHung ift geplant. Sßegleitenb foil ber

©rutibfab fein, nur gebiegeneS ^ujulaffen unb ©emerbe
unb ^nbuftrie roie Sanbmirtfchaft ju berpfl d)ten, auS»

fcbliefflidj ©r^eugniffe ber ©igenprobuftion oorjufübren.
3n bie AuSfteüungSbireftion mürben geroäblt als 3Sor=

fiÇenber berfelben Sr. 9îageli»Scbubiger, bem ein Stab
tüchtiger ÜJtänner jur Seite ftebt. Sa§ borläuftge
S3ubg t fieljt 21000 gc. ©innabmen unb SluSgaben in
gleicher £>öbe bor. Ser borläufige fÇinanjplan rourbe
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Direktion: Walter Senn Holdinghansen.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3. 60, per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen ^entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 14. Febvnar 19V?.

ZNnäii'ni'nrnch « Gesundheit tauft man nicht im Handel,
WlNhlllslltlllh. Sie rnht allein im Lebenswandel.

Uerbandsmesen.

Graubiindner Arbeitgeber-
verband. Die Delegiertenver-
sammlung des kant. Gewerbe-
Verbandes beauftragte seiner-
zeit den Vorstand, einen Grau-
bündner Arbeitgeberverband
ins Leben zu rufen, behufs

einheitlicher Regelung der Arbeitsbedingungen zu Stadt
und Land.

Der Vorstand hat nun unter Mithilfe von Vertre-
tern verschiedener Berufsvereine ein Statut und das Regle-
ment hiefür ausgearbeitet. Am 17. Februar nächsthin

findet im Hotel „Drei Könige" in Chur eine diesbe-

zügliche Generalversammlung statt, welcher die d.finitive
Gründung dieses Arbeitgeberverbandes vorbehalten
bleibt. Die Einladungszi'rkulare unter Beilage der

Statuten sind an die bekannten Adressen im Kanton
versandt worden. Da aber das Adressenmatertal unge-
nügend ist, werden allfällige Betriebsinhaber, die sich

für die Sache interessieren und keine Einladung zur
Versammlung erhalten haben, ersucht, das Material
beim Vorstande des kant. GeiverbeVereins in Chur zu

verlangen.
Der Schweizer. Technikerlierband Sektion Luzer» und

Urkantone hat feinen Vorstand pro 1907 in der kürz-
lich abgehaltenen Generalversammlung folgendermaßen
bestellt: Präsident-Albert Frey, Jnstallatwnsgeschäft;
Vizepräsident und Kassier Franz Burckhardt, Bautechniker;
Aktuar Arnold Streit, Maschinentechniker. Uebrige Mit-

glieder des Vorstandes die HH. Th. Banderet und Otto
Reinhard. Revisoren sind die HH. H. Rüetschi und
F. A. Neuweiler.

Die Schlossermeister der Bezirke Unter- und Ober-
rhcintal haben die Gründung eines Verbandes zur all-
gemeinen Wahrung ihrer Interessen beschlossen. Von
in allen Gemeinden wohnhaften 25 Meistern haben
bereits 22 ihre Zustimmung gegeben.

Msstellungsmsen.
Gewerbe-Ausstellung in Napperswil. Borletzte Woche

hat eine Versammlung des hiesigen Handwerker- und
Gewcrbcvereins in Verbindung mit dem Verkehrsverein
definitiv Abhaltung einer gewerblichen und landwirt-
schaftlichen Ausstellung der Bezirke See und Gaster auf
1908, dem Jahr der Eröffnung der Rickenbahn
auf gemeinsames Risiko hin beschlossen. Sie soll in
folgende Abteilungen zerfallen: Historische, alte und
neuere Kunst, Gewerbe, Industrie, Handel, Verkehr,
Schulwesen, und Bodenkultur, einschließlich Garten- und
Waldbau; auch der Anschluß einer Fischerei-, Geflügel-
und Bienenausstellung ist geplant. Wegleitend soll der

Grundsatz sein, nur gediegenes zuzulassen und Gewerbe
und Industrie wie Landwirtschaft zu verpachten, aus-
schließlich Erzeugnisse der Eigenproduktion vorzuführen.
In die Ausstellungsdirektion wurden gewählt als Vor-
sitzender derselben Dr. Nägeli-Schubiger, dem ein Stab
tüchtiger Männer zur Seite steht. Das vorläufige
Budg t sieht 2l000 Fr. Einnahmen und Ausgaben in
gleicher Höhe vor. Der vorläufige Finanzplan wurde
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